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Gestiegener Dauerlärm in der Rangierbahnhof-Siedlung und deren Umgebung 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

mit Unterstützung des MdB a.D. Martin Burkert konnte 2011/12 der Nürnberger Rangier- 

bahnhofs mit einer modernen Bremsanlage für laute Bahnrangiervorgänge ausgestattet 

werden. Dadurch wurde in den angrenzenden Siediungsbereichen erfreulicherweise eine 

effektive Lärmreduktion von über 99 % erreicht. Das bis dato vorherrschende Kreischen 

und Quietschen durch die Arbeitsvorgänge der Bahn gehörte fortan der Vergangenheit an. 

Die Lärmbelastung der Bewohnerinnen und Bewohner der Rangierbahnhof-Siedlung sowie 

deren Umgebung konnte auf diese Weise auf ein verträgliches Allgemeinniveau von All- 

tagslärm gesenkt werden. 

Seit einiger Zeit funktioniert die installierte Bremsanlage und die zugehörige Lärmreduktion 

im Rangierbahnhof aber leider nicht mehr. Entsprechende Schreiben und Hinweise gingen 

hierzu u.a. auch durch die Bürgervereine Siediungen Süd und Hasenbuck an den Nürnber- 

ger Oberbürgermeister. Leider konnte bisher jedoch noch keine Lösung des Problems er- 

reicht werden. Die SPD-Stadtratsfraktion ist der Ansicht, dass die seit einem guten Jahr- 

zehnt und bis vor kurzen noch funktionierende Lärmreduktion des Rangierbahnhoflärms im 

Sinne der Bürgerinnen und Bürger vor Ort wieder erreicht werden muss. 

Aus diesem Grund stellt die SPD-Stadtratsfraktion zur Behandlung im zuständigen Aus- 

schuss den folgenden 

Antrag: 

* Die Verwaltung setzt sich mit der Deutschen Bahn sowie dem Eisenbahn-Bundes- 

amt in Verbindung, um die bis vor kurzen noch funktionierte Lärmreduktion wieder- 

herzustellen. 

« Die Verwaltung berichtet zur angesprochenen Thematik im zuständigen Ausschuss. 

Mit freundlichen Grüßen 

Teen Lorenz Ka Thorsten Brehm 
Fraktionsvorsitzender Stadtrat 


